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Frohe Ostern!



Das Osterereignis ist für die
Christenheit das höchste

Fest des Glaubens. Dass es
aber auch im persönlichen Voll-
zug so ist, braucht es die Fähig-
keit des Wahrnehmens und des
Aufnehmens. Die biblischen Be-
richte der Begegnung mit dem
Auferstandenen helfen uns da-
bei. Einer davon ist die Emmaus-
erzählung.
Als die Emmausjünger auf ihrem
Heimweg über all das sprachen,
was sich in Jerusalem ereignet
hatte, trat Jesus als der Verklär-
te, als der Auferstandene, hinzu
und begleitete sie. Mit seinen
Worten nimmt er Anteil an der Erfahrung der beiden
Männer und hört ihnen zu. Mit seinen kurzen, präg-
nanten Worten versucht er ihre Erfahrung aufzu-
hellen. Schließlich schätzt er die Gastfreundschaft
der beiden Jünger und sitzt mit ihnen zu Tisch.
Durch dieses Begegnungsgeschehen entdecken
sie die Gegenwart Jesu. Sie nehmen wahr, dass
der zunächst Unbekannte Jesus selbst ist, nämlich
ganz neu als der Auferstandene. Und sie können
gar nicht anders, als zu den anderen Jüngern zu-
rückzukehren, um ihnen dieses Osterereignis zu
erzählen.
Im Heute – nach zweitausend Jahren – dürfen wir
bedenken, was die Nähe Jesu, des Auferstande-
nen, bedeutet. Wir dürfen wahrnehmen, dass in un-
serem Miteinanderreden über das Leben und be-
sonders auch über das Leben mit den Erfahrungen
des Leides, sich Gott hinzugesellt – natürlich wahr-
nehmbar mit den Augen des Herzens. Wenn wir
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des PfarrersWort
Das 

Pfarrer Werner Marterer: 0676/8742-6848
werner.marterer@graz-seckau.at

Pfarrer Toni Rindler: 0676/8742-6063
toni.rindler@gmx.at

Diakon Kurt Di Bernardo: 0677/62665543
kurt.dib@gmx.at

Diakon Johann Pucher: 0676/8742-6815
johann.pucher@gmx.at

Pastoralreferent Günter Kriechbaum: 0676/8742-6860 
guenter.kriechbaum@graz-seckau.at

Pfarrkanzlei Groß St. Florian:
Montag, 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 8.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03464/22 25
E-Mail:
gross-st-florian@graz-seckau.at
Homepage:
https://grossstflorian.graz.seckau.at

Pfarrkanzlei Wettmannstätten:
Mittwoch, 16.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 03185/20 198
E-Mail:
wettmannstaetten@graz-seckau.at
Homepage:
https://wettmannstaetten.
graz-seckau.at

Sie erreichen uns:

niemanden haben, mit dem wir
reden können, ist oftmals das
Gebet der Rettungsanker, wo
wir die Nähe Gottes erleben
dürfen.
Wenn wir eine solche Wahrneh-
mung in uns verfeinern, können
wir auch das Reden Gottes, die
Worte des Auferstandenen hö-
ren – natürlich wahrnehmbar
mit den Ohren des Herzens. Es
bedarf einer großen Portion von
innerer Aufmerksamkeit, um
das bestärkende und erhellen-
de Reden des unsichtbaren
Gottes hören zu können. Nicht
zuletzt hat wiederum das Gebet

eine besondere Bedeutung. Das Gebet ist hier
nicht als ein Reden mit Gott zu verstehen, sondern
vielmehr als ein hörendes Dasein in der unsicht-
baren Gegenwart des auferstandenen Herrn.
Wo wir diesen Weg hin zur geistlichen und realen
Gemeinschaft mit Jesus, dem Auferstandenen, be-
schreiten, wird uns eine ähnliche Erfahrung, wie sie
bei der Emmauserzählung berichtet wird, ge-
schenkt. Das Miteinanderreden, das Wahrnehmen
des Naheseins Gottes und das hörende Herz so-
wie die Sehnsucht nach Gemeinschaft mit dem,
der für uns unsichtbar ist, kann für uns zur beglü-
ckenden und freudigen österlichen Erfahrung wer-
den. Die Freude des Zusammenseins beim öster-
lichen Mahl wird verstärkt durch diese innere Er-
fahrung der Gegenwart des auferstandenen Herrn.
Dieses österliche Geschenk wünsche ich uns allen.
In diesem Sinne: FROHE OSTERN!

Pfarrer Toni Rindler
Das Pfarrblatt-Team wünscht allen 

Leserinnen und Lesern ein gesegnetes Osterfest!



PGR-Teams der Pfarre Groß St. Florian von 2022 bis 2027

Hermine Pölzl, Hermine Ploderer, Erna Steinwender, Ernst
Steinwender, Edith Mandl, Raimund Pölzl, Elfriede Winkler

Johann Stoiser, Helene Painsi, Maria Kögl, Maria Stoiser,
Elfriede Posch

Nassau Krottendorf

Andrea Stoiser, Petra Pommer, Margret Ertl, Daniela Eh-
mann, Anneliese Kigerl, Veronika Pucher, Adelheid Ertl,
Florian Gimpl, Maria Strohmeier, Elisabeth Uhl, Christian
Uhl

Stefanie Resch, Anni Reinbacher, Gerti Fötsch, Siegfried
Pommer, Elfriede Klinger, Gabriele Kollmann, Rosa Painsi,
Friederike Jauk

Hochgleinz – Mönichgleinz – Zelko Krottendorfgleinz – Lebinggleinz – Unterholz

Anneliese Lamprecht, Alois Lamprecht, Stefan Lamprecht,
Anna Kahr, Martina Lamprecht, Eva Kleier, Daniela
 Fagitsch, Ewald Ninaus, Johann Lamprecht, Renate
 Klinger, Maria Wirnsperger

Rudolf Pongratz, Romana Pucher, Heidi Gutsche, Luise
Raudner, Cornelia Purr, Oskar Bernhart, Monika Wieser,
Anna Resch, Christa Assel, Maria Dobida, Markus
 Schöninger

Kraubath Groß St. Florian

Sulzhof – Lichtenegg – Holzbaueregg Lasselsdorf
Sophie Stelzer, Josef Aldrian, Christiane Aldrian, Kristina
Neger, Anna Zitz, Karl Trobe, Roswitha Aldrian, Brigitte
Muster

Helga Muchitsch, Herbert Krenn, Margarete Gotthard,
 Angela Ninaus, Bernhard Graf, Tanja Unterkofler, Katharina
Bretterklieber, Hilde Bretterklieber, Beatrice Wurst

Auf den folgenden Seiten werden die PGR-Teams der Ortschaften mit den neuen PGR-Mitgliedern (kursiv) von 
Groß St. Florian vorgestellt.
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Sandra Fuchs, Gabriele Weißensteiner, David Weißenstei-
ner, Anton Weißensteiner, Andrea Mandl, Erika Weißenstei-
ner, Elli Otter

Vochera Lebing

Elisabeth Oswald, Karin Ninaus, Christina Schmuck-Bei-
chel, Georg Greistorfer, Marianne Url, Martina Wetl, Johann
Marchl, Martina Dengg, Evelyn Schneebacher, Gabriele
Wallner

Elfi Deutschmann, Karl Jauk, Christa Deutschmann, Willi
Steinwender, Siegi Zirngast, Anton Deutschmann, Elisa -
beth Prattes, Gerhard Jauk, Gabi Reiterer, Christoph Flies-
ser, August Jauk, Karin Krois, Ewald Krois, Resi Jauk, Karin
Pansy, Laura Krois, Veronika Stoiser, Anni Freidl

Petzelsdorf Michlgleinz

Gerda Jauk, Katharina Stieglbauer, Martin Stieglbauer,
 Josefine Jöbstl, Katharina Jöbstl

Gabriela Masser, Alexandra Rothschädl, Martina Stangl,
Rosi Fürnschuß, Roswitha Achatz, Christa Wohlmuth, Mar-
garethe Jöbstl, Waltraud Brunner, Anton Brunner, Barbara
Stangl, Karl Jauk

Otternitz Unterbergla

Grub Hasreith
Monika Wieser, Rosmarie Schneebacher, Hermi Schnee-
bacher, Magret Schneebacher, Maria Marx, Josefa Wieser

Johannes Loibner, Margit Malli, Petra Zeck, Gisela
 Pommer, Markus Zeck, Johann Loibner, Maria Loibner

PGR-Teams der Pfarre Groß St. Florian von 2022 bis 2027

Marianne Resch, Maria-Luise Wieser, Burkard Stangl, Bar-
bara Resch, Richard Wieser, Gertrude Haring, Christine
Strohmeier, Barbara Remm, Margarethe Herzog, Franziska
Herzog, Christoph Herzog, Anna Wieser, Christina Wieser,
Alice Binder
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Elisabeth Stoiser, Regina Suppan, Angela Pfeifer, Heide
Hahn-Zach, Sabine Zenz, Theresia Perner, Gerhard Kressl,
Sabine Kressl, Rudolf Hofer, Andreas Suppan, Karl Bret-
terklieber, Karin Recher, Eva Fauland, Thomas Fauland,
Franz Fauland

Tanzelsdorf Gussendorf

Eva Painsi, 
Maria Mandl, 
Luise Mandl, 
Gisela Ille, 
Margret Schmitt,
Luise Jöbstl

Mettersdorf

Neudorf

Jugendvertretung

Erna Safran, Franz Hofer, Maria Ruhhütl, Erna Rumpf,
 Maria Jammernegg

Anton Weißensteiner, Laura Hermann, 
Anna Wieser, Laura Krois, Christina Wieser

PGR-Teams der Pfarre Groß St. Florian von 2022 bis 2027

Waltraud Wieser, Karl Herzog, Anja Suppan, Melanie
 Feigele, Franz Hutter, Juliane Brückler, Josefine Stoisser

Maria Hermann, Maria Kemmer, Anita Klinger, Rosi
 Steinscherer, Jaqueline Schrotter, Rosemarie Brislinger,
Friederike Scherkl, Maria Kainz, Maria Thomann, Barbara
Hammer, Rosi Thomann, Laura Hermann

Grünau-Kelzen
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Brief eines Pfarrgemeinderates an sein Dorf

Liebe Tanzelsdorferinnen, liebe Tanzelsdorfer! 

Es ist Zeit, für das, was war, danke zu sagen, damit das, was werden wird, unter

 einem guten Stern beginnt!

Eine PGR-Periode ist zu Ende, eine neue kann beginnen.

Tanzelsdorf hat gewählt und sich für Elisabeth Stoiser als neue Pfarrgemeinderätin

entschieden. Als stellvertretende Pfarrgemeinderätin konnte Regina Suppan

 gewonnen werden. Den neuen Führungskräften samt ihrem Team wünsche ich viel

Freude für die Arbeit in den nächsten Jahren, Zusammenhalt und viele gute neue

Ideen.  

Es freut mich sehr, dass die alten christlichen Bräuche, wie das Maibeten, das

 Felderbeten und die Adventlichteinschaltung bei uns erhalten geblieben sind und

die Dorfgemeinschaft weiterhin einen so hohen Stellenwert hat.

Leider sind diese alten Bräuche in den vergangenen zwei Jahren pandemiebedingt

etwas zu kurz gekommen. Nach überstandener Pandemie werden wir hoffentlich

bald wieder heilige Messen in unserer wunderschönen Messkapelle feiern können.

Ich möchte mich bei allen Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohnern für die Mithilfe

während meiner aktiven Zeit als Pfarrgemeinderat sehr herzlich bedanken. 

Den vielen helfenden Händen, seien es die Dorfdamen, die Aufstriche, Brot und

 Kuchen für Agapen nach den Messfeiern und Gebeten vorbereitet und verteilt

 haben, oder die Männer des Dorfes, die Tische und Bänke hergeräumt und nach

den  Veranstaltungen wieder weggeräumt haben, alle die, die immer da waren,

wenn es darum ging, etwas zu organisieren oder Hand anzulegen. Ich bedanke

mich von ganzem Herzen dafür.

Ein besonderer Dank gilt dem Team an meiner Seite. Mit sehr viel Engagement und

Freude konnten wir gemeinsam einiges umsetzen.

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Euer Karl Bretterklieber 
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Dank an den Pfarrgemeinderat und an
den Wirtschaftsrat

Die fünfjährige Periode 2017 bis
2022 für den jetzigen Pfarrgemein-

derat (PGR) und Wirtschaftsrat (WR)
geht nun zu Ende. Mit der konstituie-
renden Sitzung des PGR und auch des
WR beginnt die neue Periode. Wir dan-
ken für den Dienst den Mitgliedern des
PGR und des WR. Auf vielfache Weise
waren die Pfarrgemeinderäte und Wirt-
schaftsräte in den letzten fünf Jahren
herausgefordert. Es ging stets um ein
Mitdenken, Mitplanen und Mitsorgen.
Schließlich waren der konkrete Einsatz
und die durchaus vielfältige Mitarbeit
gefragt. Dafür danken wir, denn auf
diese Weise konnte das Pfarrleben ge-
staltet und die Lebendigkeit der Pfarre
hautnah erlebt werden. Wir danken
aber nicht nur für die letzten fünf Jah-

re, sondern auch für die mehr oder we-
niger vielen Jahre davor. Von einem
Mitglied des WR wissen wir, dass er
schon ca. 40 Jahre in diesem Gremium
mitarbeitet und von einem ausschei-
denden Mitglied des PGR wissen wir
um die ca. 30 Jahre seines Mitwirkens.
Unser Dank gilt aber auch all jenen,
welche weiterhin im PGR und WR mit-
arbeiten und besonders auch den neu
Hinzugestoßenen für die Bereitschaft,
daran mitzuwirken. Möge alles zur Eh-
re Gottes und im Dienst am Menschen
geschehen. Letztendlich gilt dieser
Dank allen Mitbetenden, Mitdenken-
den, Mitsorgenden und Mitwirkenden
in unseren Pfarren.

Pfarrer Werner Marterer 
und Pfarrer Toni Rindler Hallo und ein 

herzliches 
„Grüß Sie Gott!“

Mein Name
ist Daniel

Damm, ich kom-
me ursprünglich
aus Neutill-
mitsch und bin
derzeit wohnhaft
in Lassenberg.
Warum ich im
Pfarrgemeinde-
rat bin?
Eines der wich-

tigsten Dinge für mich ist es, die Ju-
gend zu vertreten und zu motivieren.
Und natürlich hoffe ich, neue Ideen
einbringen zu können.
Ich stehe der Kirche nahe und finde es
sehr schön, Gottesdienste mitfeiern zu
dürfen sowie die hl. Messe mitzuge-
stalten, wie z.B. beim Chor „Die Jung
und Junggebliebenen!“
Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen
und dem Pfarrgemeinderat viele schö-
ne Stunden verbringen zu dürfen.

Daniel Damm

Auf ein Neues!
Ich habe mich

wieder für die
Mitarbeit in der
Pfarre entschie-
den. Eigentlich
wollte ich mich
diesmal zurück-
ziehen. Der
Grund dafür war
der Gedanke,
dass ich ja schon
älter bin und

auch die „Anderen“ oder die „Jungen“
es machen könnten.
Dann war es nach der langen Ruhe-
pause wieder möglich, mit den ande-
ren Mitgliedern des Pfarrgemeinderats
zusammenzukommen und ich habe
festgestellt, wie gut wir uns eigentlich
verstanden haben. Wir haben zusam-
men gearbeitet, haben zusammen ent-
schieden, zusammen gelacht und uns
auch manchmal zusammen geärgert.
Nachdem mein Name dann wieder bei
den Vorschlägen war, habe ich mich

entschlossen, doch weiterzumachen.
In den vergangenen Jahren sind wir
sozusagen zusammengewachsen und
ich freue mich, dass auch andere vom
„alten“ Pfarrgemeinderat dabeiblei-
ben. Die Erfahrungen der letzten Jah-
re werden den „Neuen“ zugute kom-
men – und wir freuen uns auf sie.
In Weniggleinz bin ich die Einzige im
Pfarrgemeinderat, aber es waren an-
dere Dorfbewohner auch vorgeschla-
gen, die das Ehrenamt, das eigentlich
zu nichts verpflichtet (wenn man gera-
de nicht kann oder möchte, braucht
man keinen Dienst zu tun), nicht an-
nehmen wollten. Innerhalb des Dorfes
habe ich von diesen Personen aber
immer Unterstützung, dafür bin ich
dankbar.
Für mich bedeutet Pfarrgemeinderätin
zu sein: mitreden, mitbestimmen, mit-
gestalten, mithelfen, eben „mittendrin
sein“.
Ich freue mich auf die nächsten fünf
Jahre.             Heidi Schweinzger

Pfarr-
gemeinderats-
wahl in 
Wettmannstätten

Viele Wettmannstätterinnen und
Wettmannstätter haben sich an

der Pfarrgemeinderatswahl betei-
ligt. Dafür möchte sich die Pfarre
recht herzlich bedanken. 
Das ist nun das erfreuliche Ergeb-
nis …
Wettmannstätten: Astrid Vötsch,
DI Dr. Markus Ortner, Anton Lam-
bauer
Lassenberg: Alexandra Di Ber-
nardo, Daniel Damm 
Schönaich: Christine Haring, Mar-
lene Lenz, Maria Haring
Weniggleinz: Heidi Schweinzger
Wohlsdorf: Eva Zehenthofer, Ka-
rin Steinbauer, Alexandra Mörth,
Kathrin Maier
Da die Pfarrgemeinderäte zu ei-
nem späteren Zeitpunkt der Pfarr-
bevölkerung vorgestellt werden,
folgt das Foto in der nächsten Aus-
gabe des Pfarrblatts.
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Maibeten in Wettmannstätten
Wohlsdorf: jeden Sonntag im Mai um 19.30 Uhr
Schönaich: jeden Sonntag im Mai um 19.00 Uhr
Moserannerlkapelle: jeden Donnerstag und Sonntag im Mai um 19.00 Uhr

Willkommens-
dienst Am 14. Mai laden die Autoren Mag.

Anja Asel und Bischofsvikar Dr.
Christian Thomas Rachlé gemeinsam
mit der Musikgruppe Blechgewitter zur
musikalischen Lesung ins Pfarrheim
Groß St. Florian um 20.00 Uhr herzlich
ein. Zuvor gestalten die Pastoralrefe-
rentin und der Militärdekan gemeinsam
mit der Musikgruppe aus St. Martin ei-
ne stimmungsvolle Abendmesse um
19.00 Uhr in der Pfarrkirche. Im An-
schluss an die Lesung und Präsenta-
tion des Buches „Windhauch“ findet
ein beschwingter Musikabend mit kuli-
narischem Ausklang und Signiermög-
lichkeit statt. Ein besinnlicher und be-
schwingter Abend erwartet Sie. Die
Pfarre Groß St. Florian, die Autoren An-
ja Asel und Christian Thomas Rachlé
sowie die Musikgruppe Blechgewitter
freuen sich auf Ihr Kommen. 
Um Tischreservierung und Voranmel-
dung wird gebeten bei: Willibald
 Dietrich, 0650/9104338.

Ferienlager 2022
der Pfarre Groß St. Florian und Pfarre Wettmannstätten

Wann? Montag, 8. August 2022, 8.00 Uhr,
bis Freitag, 12. August 2022, 17.00 Uhr

Wo? Volksschule Mettersdorf
Wer fährt mit? Alle abenteuerlustigen Kinder ab der 2. Klasse VS 

bis zur 3. Klasse MS
Wer wird gesucht? Personen, die eine erlebnisreiche Woche 

mit Kindern, entweder vor dem Herd oder in der Kinderbetreuung 
erleben möchten … ☺

Anmeldungen bis 8. Juli 2022 im Pfarrhof Groß St. Florian unter
03464/2225 (Montagnachmittag bzw. Mittwochvormittag) oder bei 

PGR Maria Hermann (hermann.maria.mag@gmail.com), 
0650/65 21 537

Diakon Kurt Di Bernardo (kurt.dib@gmx.at), 0677/62 66 55 43

Seit September 2020 gibt es –
mit Unterbrechungen – den

„Ordner-Willkommensdienst“ bei
uns in der Pfarre Groß St. Florian.
Samstags, sonntags und bei be-
sonderen Festen werden alle Kir-
chenbesucher von unseren Ord-
nern über die jeweils aktuellen
Corona-Maßnahmen informiert.
Weit über 100 Dienste sind damit
in den letzten zwei Jahren zu-
sammengekommen. Dieser Will-
kommensdienst wird fast zur
Gänze von den Pfarrgemeinde-
räten selbst erledigt. Schön ist
es, dass uns auch ein paar Frei-
willige unterstützen. Vielen Dank
für das Verständnis und die Dis-
ziplin an die Kirchenbesucher.
Ein großes Dankeschön an unse-
re fleißigen Willkommensdienst -
ordner, die auf die jeweils aktuel-
len Maßnahmen hinweisen und
somit für einen sicheren Kirchen-
besuch sorgen. Geben wir weiter
aufeinander Acht. 

Stefanie Resch

Musik & Wort in unserm Ort
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Auch für 2021 musste pandemiebe-
dingt bei der Erstellung des Jah-

resabschlusses 2021 teilweise impro-
visiert werden. Schließlich gelang es
doch, dieses Thema im Rahmen einer
Wirtschaftsratssitzung zu besprechen. 
Als erster Schritt fand ein Treffen mit
den Rechnungsprüfern im Beisein von
Karin Jauk von der Buchhaltung der
Diözese Graz-Seckau und (krankheits-
bedingt) meines Stellvertreters Franz
Zehenthofer statt.
Die Rechnungsprüferin Ingrid Schön -
egger und der Rechnungsprüfer Jo-
hann Haring kontrollierten die Unterla-
gen (vorhandene Konten, Kassabuch,
Belegsammlung etc.) sowie die Unter-
schriften der berechtigten Personen
und die Übereinstimmung der gefass -
ten Beschlüsse mit den tatsächlichen
Aufwendungen sehr gewissenhaft.
Nachdem von den Rechnungsprüfern
bescheinigt wurde, dass die vorgeleg-
ten Unterlagen gemäß der Ordnung für
den Wirtschaftsrat in den Pfarren der
Diözese Graz-Seckau (KVBI
2016/III/C/§8) geprüft und in Ordnung
befunden wurden, wurde das Ergebnis
dieser Prüfung von mir dem Gremium
des Wirtschaftsrats im Rahmen einer
Wirtschaftsratssitzung am 16. März
2022 zur Genehmigung vorgelegt.
Der Jahresabschluss 2021 wurde in
der Folge einstimmig angenommen.
Zum wirtschaftlichen Ergebnis ist zu
bemerken, dass es in unserer Pfarre
drei Wirtschafts(Rechnungs)kreise
gibt. 
Diese sind:

• Pfarre
• Pfründe und
• Friedhof

Es ergaben sich diesmal erfreulicher-
weise für alle drei Rechnungskreise
geringfügige Gewinne.
Erfreulich ist es auch, darüber berich-
ten zu können, dass wir im Rahmen der
Wirtschaftsratssitzungen vom 3. No-
vember 2021 und 16. März 2022 be-
schlossen haben, den Innenraum un-
serer Kirche einer Generalsanierung
zu unterziehen.
Die letztmalige Sanierung des Innen-
raums der Kirche fand – man glaubt es
kaum – im Jahre 1997 statt.
Es war also nach rund 25 Jahren wirk-
lich an der Zeit, diesbezüglich etwas
zu unternehmen. 
Schwerpunkte dieser Arbeiten werden
die neue Ausmalung, Sanierung und
Reinigung unserer Heiligenfiguren so-
wie die Reinigung unseres Stoffkreu-
zes sein.
Hiezu bedarf es natürlich eines großen
logistischen Aufwands.
Angefangen von der Erstellung der
Ausschreibungsunterlagen, der Ver-
gabegespräche bis zur Koordination
dieser Arbeiten.
Wir werden hiebei aber  dankenswer-

 ter Weise von DI (FH) Ilija Prgic, Be-
reichsleiter in der Bauabteilung der
 Diözese Graz-Seckau, bestens unter-
stützt.
Es wird also in den nächsten Wochen
und Monaten einiges an Arbeit auf uns
zukommen. 
Wir bitten daher jetzt schon um Ver-
ständnis, wenn während dieser Arbei-
ten bei der Abhaltung der heiligen
Messen es zu kleineren Problemen
oder gar zu einer kurzfristigen Ver-
schiebung des Durchführungsortes
kommen sollte.
Wir bekommen dafür aber für die
 nächs ten Jahrzehnte eine wunder-
schöne Kirche!
Zum Schluss möchte ich mich in mei-
ner Funktion als Geschäftsführender
Vorsitzender des Wirtschaftsrats bei al-
len, die in irgendeiner Weise mithelfen,
dass unser Pfarrleben funktioniert,
recht herzlich für ihren Einsatz bedan-
ken. Insbesondere bei unseren Pfar-
rern Werner Marterer und Toni Rindler,
bei Nadja Wetl, Astrid Vötsch und
Franz Zehenthofer sowie bei allen wei-
teren Mitstreiterinnen und Mitstreitern
im Wirtschaftsrat für die kompetente
und gedeihliche Zusammenarbeit.
Bedanken möchte ich mich in diesem
Zusammenhang im Besonderen bei
Karin Jauk, Ingrid Schönegger und Jo-
hann Haring für die gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit im abgelaufenen
Jahr. 
An dieser Stelle möchte ich mich auch
bei unserer Pfarrsekretärin Theresia
Muhrer für ihre laufende Unterstützung
bedanken. Mit lieben Grüßen,

Dr. Norbert Schemnitzky
Geschäftsführender Vorsitzender des

Wirtschaftsrats

Fußwallfahrt nach
Mariazell 17.– 23. Juli 2022

Abmarsch um 6.00 Uhr von der
Pfarrkirche Groß St. Florian.
Rückreise von Mariazell um 15.00
Uhr nach dem Mittagessen.
Anmeldungen sind noch möglich,
spätestens bis 30. Mai 2022 bei
Pfarrer Werner Marterer unter
0676/8742-6848

Der Wirtschaftsrat der Pfarre Wettmannstätten 
informiert über den Jahresabschluss 2021
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Zwergerltreffen

Seit Jänner findet unter den jeweils
aktuellen Corona-Maßnahmen wie-

der jeden zweiten und vierten Mittwoch
im Monat von 9 bis 10.30 Uhr das
Zwergerltreffen der Pfarre in der Flo -
rianer Bücherei statt. Es wird toll von
den Kindern und ihren Mamas und
Großeltern angenommen. Danke an
Tamara Dorfinger, die das Treffen seit
Ende Februar übernommen hat. Dan-
ke an Irene Messner und Cornelia Purr
von der Bücherei für die tolle Zu-
sammenarbeit. An jedem ersten Mitt-
woch im Monat gibt es eine weitere
Möglichkeit, sich beim Bücherzoo in
der Bücherei zu treffen. Wir freuen uns
auf jedes neue Gesicht.

Stefanie Resch

Die Dorfkapelle Weniggleinz wurde renoviert

Zahlreiche Dorfbewohner und einige
geladene Gäste kamen am 4. Sep-

tember letzten Jahres in Weniggleinz
zusammen, um gemeinsam die Fertig-
stellung der Kapellenrenovierung zu
feiern. Musikalisch umrahmt von einer
kleinen Abordnung der Marktmusikka-
pelle Wettmannstätten, gestaltete Dia-
kon Kurt Di Bernardo einen Wortgot-
tesdienst mit anschließender Kapellen-
segnung.
Die Dorfkapelle Weniggleinz wurde be-
reits um das Jahr 1860 von den Fink-
Schwestern, vulgo Lari, erbaut und
seither auch einige Mal hergerichtet.
Vor ca. vier Jahren entschloss man
sich zu einer neuerlichen Renovierung.

So wurden im April 2018 die Kapellen-
Trockenlegung außen, das Dach, die
Fenster sowie die Fassade in Angriff
genommen. Ein Jahr später, 2019,
folgte dann die Neugestaltung des
Vorplatzes, die Überdachung des Ein-
ganges und die Asphaltierung der Zu-
fahrt. 2020 wurde eine komplette
Innenrenovierung mit Trockenle-
gung, neuem Bodenaufbau und
Ausmalung durchgeführt. Zu guter
Letzt bekam die Kapelle im Frühjahr
2021 auch noch eine neue Außen-
gestaltung.
Ein herzliches DANKE ergeht an die-
ser Stelle noch einmal an alle We -
niggleinzer für die vielen Geld- und
Sachspenden sowie die unzähligen
Arbeitsstunden, die in die Renovie-

rung der Kapelle investiert wurden.
Ebenfalls bedanken wir uns über die
Dorfgrenzen hinaus bei allen Gönnern
für ihre großzügige Unterstützung. Mö-
ge die schöne Kapelle noch lange
Mittelpunkt für zahlreiche Dorfaktivitä-
ten sein. Sandra Hutter
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Falsche Forelle

Zutaten für 4 Personen: 

Palatschinkenteig: 
12 dag Mehl, ¼ l Milch, 2 Eier, Salz

Fülle: 
40 dag Faschiertes, ½ Zwiebel, Salz,
Pfeffer, Majoran, Knoblauch, 1 Ei, 3 EL
Sauerrahm, Petersilie, 3 EL geriebenen
Käse nach Belieben, etwas Öl

Panier: 1 Ei, Brösel

Zubereitung:
Für die Palatschinken Mehl, Milch, Salz

und Eier gut versprudeln, dünne Palat-
schinken backen.

Für die Fülle die ½ Zwiebel fein hacken
und in etwas Öl anrösten, das Fa-
schierte dazugeben und gut durchrös-
ten. Ei und Sauerrahm verrühren und
gemeinsam mit den Gewürzen und
dem Käse zum Faschierten mengen.

Die Palatschinken mit der Unterseite
im versprudelten Ei und in Brösel ein-
tauchen, die Oberseite mit der Fülle
bestreichen, links und rechts etwas
einschlagen und eine Rolle formen. Im
Fett herausbacken.

Unser Kochtipp

Der Zufall wollte es, dass unser Mes-
ner, Anton Lambauer, eines Tages

mit Herbert Masser ins Gespräch kam
und der Zufall wollte es auch, dass sie

irgendwie auf das Thema „Glocken-
läuten“ kamen. 
Unser Mesner schwärmte, wie prak-
tisch ein Funkgerät für die Bedienung

unserer Glocken wäre, sei es während
der heiligen Messe, sei es anlässlich
eines Todesfalls oder bei sonstigen
Anlässen.
Ein solches Gerät, welches einen
Funkradius von ca. 2 km hat, ist aber
leider nicht billig, sodass aus wirt-
schaftlichen Gründen eine Anschaf-
fung durch die Pfarre Wettmannstätten
nicht in Frage gekommen wäre.
Als Herbert Masser dies hörte, zögerte
er nicht lange und sagte spontan zu,
dass er anlässlich seines 70. Geburts-
tages ein solches Funkgerät der Pfarre
spendet.
Dieses Funkgerät ist nun vor kurzem
eingetroffen und die Pfarre Wettmann-
stätten möchte sich an dieser Stelle bei
Herbert Masser für diese wirklich groß-
zügige Spende recht, recht herzlich
bedanken. Dr. Norbert Schemnitzky,
Geschäftsführender Vorsitzender des 

Wirtschaftsrats

Großzügige Spende anlässlich eines runden Geburtstages
an die Pfarre Wettmannstätten

Tel. & Fax: 03185 / 23 34
Mobil: 0664  / 46 46 998
A - 8504 Preding 25  I  office@bestattung-fleischhacker.a

W

Tel. & Fax: 03185 / 23 34
Mobil: 0664  / 46 46 998
A - 8504 Preding 25  I  office@bestattung-fleischhacker.at

r.at

Wettmannstätten
Groß St. Florian

St. Nikolai/S.
St. Andrä/S.

St. Josef
Wundschuh
Hengsberg

Preding
Dobl
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PFARRKALENDER
Groß St. Florian Wettmannstätten

April
9.45 Segnung der Palmzweige und Feier der hl. Messe SO 10.04.2022 8.15 Segnung der Palmzweige vor dem Rüsthaus

am Ing. Kurt Bauer-Platz Palmsonntag 8.30 hl. Messe
MO 11.04.2022
DI 12.04.2022
MI 13.04.2022 hl. Messe entfällt

19.00 hl. Messe zum letzten Abendmahl, DO 14.04.2022 19.00 hl. Messe zum letzten Abendmahl, 
anschließend Ölbergandacht Gründonnerstag anschließend Ölbergandacht

15.00 Kinderkreuzwegandacht FR 15.04.2022 19.00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
19.00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu Karfreitag (zur Karfreitagsliturgie können für die 

(zur Karfreitagsliturgie können für die Kreuzverehrung Blumen mitgebracht werden)
Kreuzverehrung Blumen mitgebracht werden)

6.30 Feuersegnung am Kirchplatz SA 16.04.2022 7.00 Feuersegnung am Marktplatz 
8.30 Gebetsstunde beim Heiligen Grab Karsamstag 20.00 Osternachtfeier

20.00 Osternachtfeier
10.00 hl. Messe zum Hochfest der Auferstehung SO 17.04.2022 8.30 hl. Messe zum Hochfest der Auferstehung

Ostersonntag
6.00 Emmausgang von Groß St. Florian  MO 18.04.2022 6.00 Emmausgang von Groß St. Florian 

nach Wettmannstätten Ostermontag nach Wettmannstätten
10.00 hl. Messe 8.30 hl. Messe für beide Pfarren

DI 19.04.2022
MI 20.04.2022 19.00 hl. Messe

19.00 Georgi-Amt Sulzhof DO 21.04.2022
8.30 Anbetung FR 22.04.2022
9.00 hl. Messe

16.00 Wortgottesfeier mit den Erstkommunionkindern SA 23.04.2022
19.00 Vorabendmesse
10.00 hl. Messe mit dem ÖKB SO 24.04.2022 8.30 hl. Messe

MO 25.04.2022
DI 26.04.2022
MI 27.04.2022 19.00 hl. Messe
DO 28.04.2022

8.30 Anbetung FR 29.04.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse SA 30.04.2022

Mai
8.45 Einzug der Feuerwehren, SO 01.05.2022 8.00 Rosenkranzgebet
9.00 hl. Messe zum Pfarrfest (Patrozinium), 8.30 hl. Messe,

anschl. Frühschoppen mit der Dorfmusik Unterbergla anschl. Pfarrkaffee der Firmlinge
MO 02.05.2022
DI 03.05.2022

19.00 hl. Messe zu Ehren des hl. Florian MI 04.05.2022 hl. Messe und Anbetung entfallen
Hl. Florian

19.00 Floriani- und Wetteramt in Lebing DO 05.05.2022 19.00 hl. Messe, Mitarbeiterempfang 
8.30 Anbetung FR 06.05.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse SA 07.05.2022
10.00 Familiengottesdienst zum Muttertag SO 08.05.2022 8.00 Rosenkranzgebet

8.30 hl. Messe mit den Feuerwehren der Pfarre
und den neu geweihten Diakonen

MO 09.05.2022
19.00 hl. Messe in Lebing DI 10.05.2022

MI 11.05.2022 19.00 hl. Messe
19.00 Wetteramt in Lasselsdorf DO 12.05.2022
8.30 Anbetung FR 13.05.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse SA 14.05.2022
10.00 hl. Messe in der Pfarrkirche SO 15.05.2022 8.00 Rosenkranzgebet
10.00 Feier der Erstkommunion in Mettersdorf (VS Stainztal) 8.30 hl. Messe, anschl. Strudelsonntag 

MO 16.05.2022
19.00 hl. Messe in Michlgleinz DI 17.05.2022

MI 18.05.2022 19.00 hl. Messe
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DO 19.05.2022
8.30 Anbetung FR 20.05.2022
9.00 hl. Messe

19.00 hl. Messe zu Beginn der SpiriNight SA 21.05.2022
10.00 hl. Messe in der Pfarrkirche SO 22.05.2022 9.45 Einzug der Erstkommunionkinder

10.00 Festgottesdienst in der Pfarrkirche
19.00 Bittprozession MO 23.05.2022 19.00 Bittprozession vom Marktplatz nach Lassenberg
19.30 hl. Messe in der Pfarrkirche 19.30 hl. Messe in der Kapelle
19.00 Bittprozession DI 24.05.2022 19.00 Bittprozession vom Marktplatz nach Schönaich
19.30 hl. Messe in der Pfarrkirche 19.30 hl. Messe in der Kapelle
19.00 Bittprozession MI 25.05.2022 19.00 Bittprozession vom Marktplatz nach Zehndorf
19.30 Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 19.30 hl. Messe in der Kapelle

in der Pfarrkirche
9.45 Einzug der Erstkommunionkinder DO 26.05.2022 8.00 Rosenkranzgebet

10.00 Feier der Erstkommunion (VS Groß St. Florian) Christi Himmelfahrt 8.30 hl. Messe
Anbetung und hl. Messe entfallen FR 27.05.2022

19.00 Vorabendmesse SA 28.05.2022
10.00 hl. Messe SO 29.05.2022 8.00 Rosenkranzgebet

8.30 hl. Messe
MO 30.05.2022
DI 31.05.2022

Juni
MI 01.06.2022 19.00 hl. Messe, anschl. Anbetung
DO 02.06.2022

8.30 Anbetung FR 03.06.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse SA 04.06.2022
10.00 hl. Messe zum Hochfest  SO 05.06.2022 8.30 hl. Messe zum Hochfest

Pfingstsonntag
10.00 hl. Messe MO 06.06.2022 8.30 hl. Messe mit Ministrantenaufnahme

Pfingstmontag
DI 07.06.2022
MI 08.06.2022 19.00 hl. Messe
DO 09.06.2022

8.30 Anbetung FR 10.06.2022
9.00 hl. Messe
9.00 Firmung SA 11.06.2022 Firmung für beide Pfarren in Groß St. Florian

11.00 Firmung
19.00 Vorabendmesse
10.00 hl. Messe in der Pfarrkirche SO 12.06.2022 8.30 hl. Messe 
10.00 hl. Messe in Mettersdorf

MO 13.06.2022
19.00 Veit- und Feueramt in Lebing DI 14.06.2022

MI 15.06.2022 hl. Messe entfällt
9.00 hl. Messe und anschl. Fronleichnamsprozession DO 16.06.2022 8.30 hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession

Fronleichnam
Anbetung und hl. Messe entfallen FR 17.06.2022

19.00 Vorabendmesse SA 18.06.2022
10.00 hl. Messe SO 19.06.2022 8.30 hl. Messe

MO 20.06.2022
DI 21.06.2022
MI 22.06.2022 19.00 hl. Messe am Vorabend zum Hochfest der Geburt 

des hl. Johannes des Täufers
DO 23.06.2022

8.30 Anbetung FR 24.06.2022
9.00 hl. Messe zum Hochfest des Heiligsten Herzen Jesu

19.00 Vorabendmesse SA 25.06.2022
10.00 hl. Messe zum Trachtensonntag SO 26.06.2022 8.30 hl. Messe

mit der Chorgemeinschaft Groß St. Florian
MO 27.06.2022

19.00 hl. Messe am Vorabend zum Hochfest DI 28.06.2022
der Apostel Petrus und Paulus

PFARRKALENDER
Groß St. Florian Wettmannstätten
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PFARRKALENDER
Groß St. Florian Wettmannstätten

MI 29.06.2022 19.00 hl. Messe zum Hochfest der Apostel 
Petrus und Paulus

DO 30.06.2022

Juli
8.30 Anbetung FR 01.07.2022
9.00 hl. Messe

19.00 hl. Messe zum Fest Mariä Heimsuchung SA 02.07.2022
10.00 hl. Messe        SO 03.07.2022 8.30 hl. Messe
10.00 Kinderwortgottesfeier

MO 04.07.2022
19.00 hl. Messe in Krottendorfgleinz DI 05.07.2022

MI 06.07.2022 19.00 hl. Messe, anschl. Anbetung
DO 07.07.2022

8.30 Anbetung FR 08.07.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse SA 09.07.2022
10.00 hl. Messe SO 10.07.2022 9.00 Festgottesdienst, 

anschließend Pfarrfest

Regelmäßige Termine in Groß St. Florian
Rosenkranzgebet vor der hl. Messe am SA/SO

Gebetsstunde: jeden Montag um 19.00 Uhr
hl. Messen in den Dorfkapellen: auf Wunsch DI und DO

Geistlicher Besuch in der 
Pfarre Wettmannstätten

Am Hirtensonntag, dem
25. April 2021, wurden

sieben Männer im Grazer
Dom zum Diakon geweiht.
Nach einem Jahr treffen sich
die neu geweihten Diakone
in unserer Pfarre.
Am 8. Mai 2022 um 8.30 Uhr
feiern wir gemeinsam mit

den Diakonen die heilige
Messe. 
Aus gegebenem Anlass ge-
staltet die Marktmusikkapel-
le Wettmannstätten die heili-
ge Messe in Verbindung mit
dem Muttertag und den
 Feuerwehren der Pfarre.  

Diakon Kurt Di Bernardo

Brot und Rosen: Gottesdienst am 
Elisabethsonntag in Wettmannstätten

Die Kinder haben diesen
Gottesdienst mit viel

Freude mitgestaltet. Lieder
wurden gesungen, Gaben
zum Altar gebracht, die Le-

bensgeschichte der Heili-
gen erzählt und am Ende
der Feier teilten die Kinder
Brot mit den Erwachsenen.

RL Doris Hubmann

Landjugendmesse 

Am Christkönigsonntag, der als Jugendsonntag gefeiert
wird, gestaltete die Landjugend Wettmannstätten einen
 feierlichen Gottesdienst. 
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Kinderwortgottesfeiern – ein
Erlebnis für Kinder und Eltern

Am 13. Februar feierten
wir den heiligen Bischof

Valentin, der ein Beispiel für
die Liebe zu Gott und den
Menschen ist.
Die FastenZEIT war das
Thema am 13. März. Wir sol-
len uns ZEIT füreinander, für
Schönes, aber auch für Gott
nehmen.
Die Termine für die nächsten
Wortgottesfeiern sind:
15. April, Karfreitag, um
15.00 Uhr: Kinderkreuzweg
in der Pfarrkirche.

24. April, Sonntag nach
Ostern: Wir treffen uns um
10.00 Uhr im Pfarrheim.
8. Mai, Muttertag: Die Kin-
der werden die hl. Messe
um 10.00 Uhr in der Kirche
mitgestalten. 
3. Juli: Wir bitten um den
Segen Gottes für die Ferien,
wieder um 10.00 Uhr im
Pfarrheim.
Bei diesen Treffen mit unse-
ren Kindern und ihrer Fami-
lie können wir mit Freude
den Glauben feiern.

Advent in Groß St. Florian

Die Weihnachtsgeschich-
te vom Hirten Simon

wurde Woche für Woche
den Kindern und Erwachse-
nen präsentiert. Pfarrer Wer-
ner Marterer und Marianne
Resch bereiteten alles vor.
Auch ein Danke an alle,
welche sich um den

Adventkranz in der Pfarrkir-
che gekümmert haben. –
Am 4. Adventsonntag ver-
kaufte der Pfarrgemeinderat
Weihnachtskekse vor der
Pfarrkirche.
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Advent- und Weihnachtszeit in Wettmannstätten

In unserer Pfarre gibt
es einige besinnliche

Momente, die mit dem

1. Adventsonntag be-
ginnen – wie Advent-
kranzsegnung, Niko-

laus, Rorate – und am
Heiligen Abend mit Kin-
dermette, Turmblasen

und Abendmette einen
schönen Abschluss fin-
den.  

Weihnachten im Kindergarten Groß St. Florian

Am letzten Kindergarten-
tag, einen Tag vor dem

Heiligen Abend, machte die
Regenbogengruppe des Kin-
dergartens Groß St. Flo rian ei-
nen weihnachtlichen Spazier-
gang. Dieser führte uns über
den Friedhof zur Holzkrippe
vor dem Pfarrhof. Gemein-
sam mit den Kindern betrach-
teten wir die Krippe, sangen
„Ihr Kinderlein kommet“ und
sprachen über die Ankunft
des Jesuskindes. Dann führte
uns der Weg weiter in unsere
Kirche. Alles war ganz still
und leer. In aller Ruhe nah-
men wir uns die Zeit, die

weihnachtlich geschmückte
Kirche zu betrachten. Be-
sonders beeindruckend war
der große Christbaum. Mit un-
seren weihnachtlichen Lie-
dern „Oh Tannenbaum“,
„Kling Glöcklein klingelinge-
ling“, brachten wir Leben in
die ach so stille Kirche.
Es war richtig festlich. Zu
 diesem besonderen Anlass
entzündeten wir noch Stern-
spritzer. Dieser funkelnde
Glanz und das Licht machten
uns erst richtig bereit. Nun
war die Freude bei den Kin-
dern auf das Christkind rie-
sengroß. Stefanie Theisl
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Adventfenster

In der Adventzeit stand in der Pfarrkir-
che Wettmannstätten ein besonde-

res Haus seitlich des Altars. Die vier
Fens ter dieses Hauses symbolisierten
die vier Adventsonntage. Hinter den
Adventfenstern sah man die Bilder zu
den Adventevangelien, die von Josef
Promitzer gezeichnet und von Kindern
ausgemalt wurden. An jedem Advent-
sonntag öffnete ein Kind ein Fenster
und dazu gab es eine Geschichte vom
Hirten Simon. Diese Geschichten
konnten die Kinder in einer Rolle auch
mit nach Hause nehmen.

Lang, lang ist‘s her, als un-
sere Nikoläuse Kinderau-

gen zum Strahlen gebracht
haben. 
Neun Nikoläuse waren zu-
sammen mit ihren Fahrern in
unserer Pfarre Groß St. Flo -
rian unterwegs. 72 Familien
wurde am 5. Dezember ein
bisschen Normalität ins
Haus gebracht. Vielen Dank
an Hans Stoiser und Franz
Stoiser, Günter Kriechbaum
und Toni Brunner, Anton
Weißensteiner und Gabi
Weißensteiner, Herbert und

Brigitte Muster, Hermann
Greistorfer und Franz Wall-
ner, Kurt und Maria Her-
mann, Martin Stieglbauer
und Christian Uhl, Andreas
Suppan und Rudi Hofer, Lu-
kas Kressl und Jan Billek für
euren Einsatz und dass ihr
euch trotz aller Widrigkeiten
auf den Weg von Haus zu
Haus gemacht habt. 
Da das traditionelle Niko -
laus essen aufgrund der Co-
rona-Maßnahmen nicht
stattfinden konnte, waren
unsere heimischen Betriebe

Die Nikolausaktion konnte
nur mit der Einschrän-

kung, dass die Nikoläuse
nicht in das Haus durften,
stattfinden. 
24 Familien hatten sich für
den Nikolausbesuch ange-
meldet. 
Ein herzliches Dankeschön
an die Familien für die Spen-

den. Die Spenden werden
für die Jugendarbeit ver-
wendet.
Ich hoffe, dass der Nikolaus
sich auch heuer wieder auf
den Weg machen kann, um
Kindern Geschenke und
Freude zu bringen!

Diakon 
Kurt Di Bernardo

Kinder und Jugendliche gestalteten Gottesdienste mit …

Nikolausaktion der Pfarre
Groß St. Florian

sehr großzügig und haben
ein Jausensackerl für unsere
Nikoläuse und Fahrer befüllt. 
Vielen Dank den Spendern:
Spar Klaus Puntigam, Flei-
scherei Klinger, Obstbau

Pommer, Marianne Resch,
Storchennest Silvia Zmugg,
Miele-Center Resch, Mario
Resch und die Gemeinde
Groß St. Florian für die Anti-
gentests. Stefanie Resch

Nikolausaktion der Pfarre
Wettmannstätten 

… die Familien von den Kinderwort-
gottesfeiern mit Familie Pucher,
ein Klarinettenquintett und Saxophon-

quartett mit Musikschuldirektor Josef
Deutschmann
und die Fürßl-Musi aus Kelzen.
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> Groß St. Florian

35Sternsingergruppen
haben in der Pfarre

Groß St. Florian die neue Re-
kordsumme von 21.631,89
Euro gesammelt. Die Stern-
singer waren am 3. und 4.
Jänner 2022 in der Pfarre
unterwegs. 
Vielen Dank den Hermann-
Damen: Maria mit ihren
Töchtern Dominique und
Laura, die seit Jahren die
Sternsingeraktion organisie-
ren und immer aktiv mitge-
hen und begleiten.
Vielen Dank all den Kindern
und Jugendlichen, die sich
Jahr für Jahr melden, um
diese Tradition weiterzufüh-
ren. 
Vielen Dank allen Beglei-
tern, die die Sternsinger be-
treuen, unterstützen und da-
für sorgen, dass sie eine
schöne Zeit miteinander ver-
bringen. 
Vielen Dank an alle Köche,
die unsere Sternsinger ver-
köstigt haben. 
Vielen Dank an alle Pfarrbe-
wohner, die so großzügig
gespendet haben und un -
sere Sternsingergruppen
freundlich empfangen ha-
ben und ihre „Arbeit“ wert-
schätzen. 
Dieser tolle Erfolg ist nur ge-
meinsam möglich gewesen.
In diesen schwierigen Zei-
ten ist es einfach schön zu
sehen, wie wir zusammen-
halten. 
Vielen Dank!

Maria Hermann und 
Pfarrer Toni Rindler

> Wettmannstätten

Obwohl die Corona-Pande-
mie nach wie vor unser All-
tagsleben beeinflusst, konn-
te die Sternsingeraktion
durchgeführt werden. Das
ist deshalb so wichtig, weil
mit diesem gesammelten
Geld vielen Menschen in
der Dritten Welt geholfen

werden kann. So wurde
heuer, unter Einhaltung der
notwendigen Sicherheits-
maßnahmen, die Sternsin-
geraktion durchgeführt, um
den indigenen Völkern in
Amazonien zu helfen. Wir
unterstützen damit diese
Völker, die den Regenwald
gegen Ausbeutung und
Zerstörung verteidigen. Die
Bewohner des Amazonas-

Wir bedank-
ten uns beim
Sternsinger-
gottesdienst
bei Maria
Hermann und
ihrer Familie
für die Orga-
nisation der
Dreikönigs-
aktion.

Sternsingeraktion 2022 

gebietes schützen nicht nur
ihren Lebensraum, sondern
auch die Abholzung des Re-
genwaldes, der für unser
Weltklima eine sehr große
Bedeutung hat. So leisten
unsere Sternsinger einen
wichtigen Beitrag für eine
bessere Welt.
In diesem Sinne waren in
Wettmannstätten wieder die
„Könige“ für den guten
Zweck unterwegs. Ein Dan-
ke für den Einsatz an die
Kinder, die Landjugend, die
Feuerwehr Wohlsdorf und
an die Pfarrgemeinderäte.
Ein großer Dank geht an die
Pfarrbevölkerung, die immer
bereit ist, anderen zu helfen.
Es konnte ein Betrag von
5.222,11 Euro für dieses
Projekt in Südamerika über-
wiesen werden. 

Elfi Kröpfl
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Liebe ist… 

… so vielfältig – und genau
unter diesem Motto feierten
am Vorabend zum Valen -
tinstag zahlreiche Paare den
„Gottesdienst für Lieben-
de“ in der Pfarrkirche Wett-
mannstätten mit. Es ist na-
türlich kein Zufall, dass ge-
rade in dieser Kirche die Lie-
be gefeiert wurde, denn sie
ist dem hl. Valentin (Patrozi-
nium 14. Februar) geweiht.
Nach einem Jahr coronabe-
dingter Pause konnten viele
Paare endlich wieder ge-
meinsam ihre Liebe feiern.
Die Mitmach-Wort-Gottes-
Feier gestaltete ich gemein-
sam mit meiner Frau Barba-
ra. Höhepunkte dieser Feier
waren einerseits der Paarse-

gen, den sich die Paare vor
dem Altar selbst geben
konnten und anschließend
ihre Wünsche durch das
Auflegen eines Weihrauch-
korns in einer kleinen Feuer-
schale in den Himmel em-
porsteigen lassen konnten,
andererseits die wunderba-
ren Lieder des Chors „Jung
und Junggebliebene“ unter
der Leitung unseres Dia-
kons Kurt Di Bernardo. 
Wenn auch Sie Ihre Liebe
feiern möchten, denken Sie
nächstes Jahr an den hl. Va-
lentin in Wettmannstätten
und den „Gottesdienst für
Liebende.

Pastoralreferent 
Mag. Günter Kriechbaum

Suppensonntag in Wettmannstätten

Im Rahmen der Aktion Fa-
milienfasttag der Katholi-

schen Frauenbewegung
wurde der zweite Fasten-
sonntag vom Seniorenbund
und dem Pfarrgemeinderat
als Suppensonntag auser-
koren. Es gab vier köstliche
Suppen, die nach der heili-
gen Messe verkostet wur-
den. An Stehtischen wurde

zusammengestanden und
so konnte wieder die Gesel-
ligkeit gelebt werden.
Der Reinerlös des Suppen-
sonntags geht zur Hälfte an
das Projekt AKKMA (setzt
sich für bessere Lebensbe-
dingungen in Manila ein)
und für Flüchtlinge aus der
Ukraine.

Suchbild: Finden Sie den Unterschied …

Abfahrt um 11 Uhr ab Wettmannstätten über Groß St.
 Florian, Preding und Hengsberg. Beginn der Vorstellung
um 15 Uhr. Am Heimweg Einkehr im Buschenschank.
Beitrag von 70,– Euro kann bei der Anmeldung auf 
IBAN AT04 3849 9000 3506 5705, Raiffeisenbank
 Preding, Zweck: PASSIO 22, eingezahlt werden oder
 direkt bei Hans Muhrer, Telefon 0664/73678649 bzw. 
johann.muhrer@gmail.com 

Fahrt des Seelsorgeraumes mit Pfarrer
 Werner Marterer nach St. Margarethen im
 Burgenland zur Neuen Passion im
 Steinbruch: Emmausgeschichte eines
L(i)ebenden, Sonntag, 12. Juni 2022. 
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Die Erstkommunionkinder dieses Jahres wurden, aufgeteilt auf zwei Sonntage, der Pfarrbevölkerung vorgestellt. Es berei-
ten sich 13 Kinder mit viel Freude und großem Eifer auf ihr Fest vor, welches sie am 22. Mai feiern werden.

RL Doris Hubmann

Vorstellung der Erstkommunionkinder in Wettmannstätten

Trotz Corona war es auch heuer
möglich, in Groß St. Florian den

Startgottesdienst für die Firmlinge am
5. März abzuhalten und die Firmlinge
von Wettmannstätten am 6. März der
Pfarrbevölkerung vorzustellen. In den
beiden Pfarren bereiten sich 51 Firm-
linge auf das Sakrament der Firmung
vor. Das Thema der diesjährigen Fir-
mung lautet: „Komm, Jesus ruft dich!“
Die Firmlinge machten sich im Vorfeld
Gedanken, was sie sich von der Kirche
erwarten bzw. wünschen. Diese Wün-
sche und Erwartungen schrieben sie
auf kleine Schilder, die sie beim Got-
tesdienst in ein dazu vorbereitetes
Schiff steckten. Die Firmkerzen, auf
denen die Namen der Firmlinge ste-
hen, werden jeden Sonntag während
des Gottesdienstes brennen.
Beim Startgottesdienst in Groß St. Flo-
rian nahm Pastoralreferent Günter
Kriechbaum in seiner eindrucksvollen
Predigt vor allem Bezug auf das Mat-
thäus-Evangelium 14, 22–33. Der Got-
tesdienst wurde gesanglich von Ka-

Gottesdienst mit Vorstellung der Firmkandidatinnen und
Firmkandidaten in Groß St. Florian und Wettmannstätten

tharina und Stefanie Schmitt umrahmt,
an der Orgel begleitete Paul Maier –
herzlichen Dank!
Beim Vorstellungsgottesdienst in Wett-
mannstätten ging Pfarrer Werner Mar-
terer in seiner Predigt auf die Wünsche
und Erwartungen der Firmlinge ein und
betonte vor allem, dass nur wir ge-
meinsam diese auch umsetzen kön-
nen.
Ein großer Dank gilt Diakon Kurt Di Ber-
nardo, der mit seiner Gruppe „Jung

und Junggebliebene“ für die musikali-
sche Umrahmung sorgte und den Ab-
lauf des Gottesdienstes vorbereitete.
Danke der Gesangsgruppe für ihre
 ehrenamtliche Tätigkeit.

Das Sakrament der Firmung wird in
Groß St. Florian am Samstag, dem
11. Juni 2022, um 9 Uhr und um 11
Uhr von Konsistorialrat Mag. Anton
Rindler und Geistl. Rat Mag. Werner
Marterer gespendet.
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Ein Herz für die Flüchtlinge aus der Ukraine

Entschlossen schildern Alice Binder
und Theresa Wieser: „Gerade ha-

ben wir in der Schule vom Zweiten
Weltkrieg gelernt und jetzt gibt es Krieg
in unserem Nachbarland Ukraine. Wir
wollen den Menschen helfen!“ So stell-
ten sich am 19. März und am 26. März
2022 freiwillig engagierte Kinder, Firm-
linge und Erwachsene dem Dienst der
guten Sache und sammelten vorm BIL-

Theresa Wieser, Franziska Herzog, Alice Binder, Johann Pucher, Stefanie Resch, Anna Samira Herzog, Sophie Stiendl,
 Nora Binder und Maria Pucher beim Spendensammeln am 19. März 2022.

8522 Gr. St. Florian • Marktstraße 12  
Tel.: 03464/2255 • Fax 03464/2255-4

e-mail: office@glas-zeilinger.at 
www.glas-zeilinger.at

LA und SPAR Groß St. Florian Lebens-
mittel- und Geldspenden für die Ver-
sorgung ukrainischer Flüchtlinge in Ös-
terreich. Die seit Jahrzehnten beste-
hende Kooperation von Maria und
 Johann Pucher mit der Vinzenzge-
meinschaft und dem Gründer dieser,
Pfarrer Wolfgang Pucher, führte zu die-
ser Initiative. Die gesammelten Le-
bensmittel werden über die Vinzenz-
gemeinschaft zur Verteilung in die
 VinziMärkte abgegeben, wo diese kos-
tenfrei den geflohenen Menschen zur
Verfügung stehen. Rund 800 kg Sach-
spenden und auch eine beträchtliche
Summe Bargeld konnten an diesen

zwei Vormittagen in Groß St. Florian ge-
sammelt werden. Ein herzliches Dan-
keschön an die Initiatorinnen und Ini -
tiatoren, an die freiwilligen Kinder und
Jugendlichen sowie die vielen Men-
schen, die mit ihrer Spende einen Bei-
trag zur Linderung der schwierigen
 Situation ukrainischer Menschen in Ös-
terreich geleistet haben.

Franziska Herzog 
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Livia Sophie Haring, Graz 

Durch die Taufe wurden
in die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen

G R O S S  S T .  F L O R I A N

Durch die Taufe wurde
in die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen

W E T T M A N N S T Ä T T E N

Elina Painsi, Wetzelsdorf 
Albert Harald Coughlan, Bad Gams 
Lisa Kasper, Krottendorf
Moritz Johann Volkmar Pommer, 
Hasreith 
Luis und Paul Verbeni-Lamprecht,
Kraubath
Johanna Haas, Tanzelsdorf

Wir beten 
für die Verstorbenen

Rosa Musger, 94, Otternitz
Franz Dam, 88, Kraubath
Martina Fauland, 88, Mönichgleinz
Christine Pachernegg, 80, Grünau
Rosa Albrecher, 83, Unterbergla
Erich Resch, 54, Gussendorf
Theresia Kogler, 91, Krottendorf
Christiana Pracher, 81, Gussendorf
Theresia Koch, 75, Nassau
Franz Greistorfer, 76, Nassau
Hildegard Loibner, 77, Grub
Norbert Gertschnig, 52, Tanzelsdorf
Maria Bogatic, 87, Sulzhof 

Gerlinde Kriegl, 95, Wettmannstätten
Anna Plank, 89, Wohlsdorf
Karl Schneebacher, 85, 
Wettmannstätten
Anna Elisabeth Tilzer, 64, Zehndorf
Siglinde Wolfsberger-Göstl, 66, 
Gussendorf

Wir beten 
für den Verstorbenen

Groß St. Florian: 

7. Mai

4. Juni

2. Juli

Wettmannstätten:

21. Mai

18. Juni

16. Juli

Tauftermine 
jeweils Samstag Vormittag

Alois Picker, 90, Krottendorf
Maria Bierbacher, 81, Kraubath
Karl Greistorfer, 93, Michlgleinz
Hildegard Aldrian, 83, Tanzelsdorf
Gustav Wilhelm Krobath, 95, 
Groß St. Florian 
Maria Daum, 90, Michlgleinz
Johann Kormann, 81, Gussendorf
Maria Mandl, 93, Lasselsdorf
Adolf Hermann Recher, 83, Lebing
Maria Tappler, 88, Petzelsdorf
Ernst Gaich, 54, Tanzelsdorf 
Maria Rothschädl, 80, Grub
Margaretha Greistorfer, 92, Petzelsdorf
Josef Puff, 76, Unterbergla
Hannes Rothschedl, 44, Mettersdorf 
Aloisia Seidl, 94, Kelzen
Karl Stangl, 80, Unterbergla
Johanna Klinger, 64, Guglitz

In der Ferienzeit gibt es keine festge-
setzten Termine. Tauffeiern sind aber
nach persönlicher Vereinbarung mög-
lich.
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Pfarre Wettmannstätten
8.30 Uhr: Zehndorf
9.00 Uhr: Wohlsdorf
9.30 Uhr: Schönaich

10.00 Uhr: Pfarrkirche 
Wettmannstätten

10.30 Uhr: Lassenberg
11.00 Uhr: Moserannerlkapelle
11.30 Uhr: Weniggleinz

Osterspeisensegnungen 2022

Pfarre Groß St. Florian
9.00 Uhr: Kreuzpeter
9.30 Uhr: Otternitz

10.00 Uhr: Zelko
10.30 Uhr: Sulzhof
11.00 Uhr: Hochgleinz 

(2023: Mönichgleinz)
11.30 Uhr: Michlgleinz
12.00 Uhr: Nassau (2023: Guglitz)

9.00 Uhr: Grünau
9.30 Uhr: Kelzen

10.00 Uhr: Grub
10.30 Uhr: Unterbergla/Albrecher
11.00 Uhr: Unterbergla/Kremser
11.30 Uhr: Lichtenegg
12.00 Uhr: Hasreith
12.30 Uhr: Langegg

9.00 Uhr: Brückenmühle
9.30 Uhr: Lebing (Dorfkreuz)

10.00 Uhr: Krottendorfgleinz
10.30 Uhr: Unterholz
11.00 Uhr: Krottendorf
11.30 Uhr: Vochera
12.00 Uhr: Tanzelsdorf
12.30 Uhr: Hauslkreuz

9.00 Uhr: Petzelsdorf
9.30 Uhr: Gussendorf (FF-Haus)

10.00 Uhr: Kraubathberg/Reinerkreuz
10.30 Uhr: Kraubath/Dorfkreuz
11.00 Uhr: Mettersdorf
11.30 Uhr: Neudorf
12.00 Uhr: Lasselsdorf
12.30 Uhr: Ragnitzegg

8.00 Uhr: Pfarrkirche
14.00 Uhr: Pfarrkirche

Segnungsbeauftragte in den beiden Pfarren:
Pfarrer Toni Rindler, Pfarrer Werner Marterer, Diakon Johann Pucher, Diakon Kurt Di Bernardo, 

Günter Kriechbaum, Maria Loibner, Marianne Resch, Johann Stoiser und Heidi Schweinzger

Wir bringen auch heuer
das selige Feuer.
Segen und Leben

wird Christus euch geben.
Frohe Ostern!

Osterratschen am Karsamstag,
16. April 2022, 12.00 Uhr, 

vor der Kirche.
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Pfarrfest
Sonntag, 1. Mai 2022
> Einzug unserer Feuerwehren 

mit Pfarrer Werner Marterer und Diakon Johann Pucher

> Festgottesdienst um 9 Uhr 

> Frühschoppen mit der 
Dorfmusik Unterbergla

Pfarrfest
• Schnitzel

• Schweinsbraten

• Bratwürstel

• Fisch

• Mehlspeisen

• Weinstand

• Torten im Kaffeehaus

Kinderprogramm

essen&
trinken

Groß St. Florian


